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Republik Osterreidl 
DER BUNDESKAKZLER 

Zl" 19.724-PrU/70 

Parlamentari.sche Anfrage Nr .. 30S/J 
an den Bund.83kanzler~ betreffend 
Koordination z','lisohe11 Bundesmini­
steril~ für Finanzen ~~d Bundes­
ministerium für soz" Verwaltung 

.An den 

Präsidenten des N~tionalrates 
Dipl.Ing. Kar1 WAl~DBRUN:NER> 

'1010 Wie n 

Die J\.bgeord:neten Z1ltl1 Nationalrat l):r. KOHIJMAIER~ Dr. HAIJDBH 9 

STAUDINGlm l.illd Genof3sen haben .[-L'U 11 .. November 1970 unter der 

Nr 7'(j~ ~~ IJ- ""'''1' "ll' C· 1'] ,,,.; Y/·E' jh,·P-l'arf'6 p'e"I''':; Pll' '+:et ",ellCl'-l::::' 'f(,,"L' ~)'e"ld' A"l e .. / -.J/ C.(.:J... 1J. .,.+. '- .• t ......... " l.,i.l.-L.. c;-.o c> .~ ..... .J..."" v 9: '(v 1...,.;- -' -~ ) .. l-:> J. ...... ~, 

Wortlaut hat: 

IISohon anläßlichder Beh2<..ndlung del" Pensionsgesetzncvell~ 

in der ~ • •• ~ , • • ~ .. •• <I' .,. n dleSJahrlgen Fru .. hJanr[)f3eUS:l.On bzy/o der :Ln der Üfl eX1.t-

lichkeit stark beachteten Vorgänge über die 2" Etappe der 

Wi twenpensiol1serhöhung entstan.d.' der peinliche Eindruck, daJ3 

die Bundesminü"3'teJ' für Fina...'1zen lild für soziale Verv.raltung 

ohne die erforderliche gegenseitige Koordinierllllg arbe:Lten .. 

Bekanntlich erklärte der' Herr Vizekanzler lng .. Häuser an­

läßlich der Beantwortung der dringlichen Anfrage sozialisti­

scher Abgeordneter, c1i.e Festle"gllllg der 2 ~ Etappe auf' den, 1. 

Juli '1971 sei schon seit lä:tJ,gerem geplant. In der nur zwei 

Tage vorher stattgefundenen Sitzung des Finanzausschusses, 

bei der die Ereignisse ins Hollen gebracht wurden, ,konnte 

der Herr Finanzrrdnj.ster auf di.e Erk'olldigung der Abgeordneten 

])r~ Kohlmaier Ul1.d Peter nach einem Etappenplan für die 

CA o/l' '~c. Wl' t"fen-Oen"']' 0"" 1r0l'11A C!tr->lJ·'"vlP'Ytahme 01)' "'c'oen 
'I. ~~ '.j /t, l:S - vi ~ ".,. J:: ". ). .. : • .11 .... l.. -" ..... ..; L..f ..... _~..u. -0 ... CI,. (:) ... '-" rQ 

D:1·::;· Bc:;:~,ntVioJ:'tu.ng der Anfrage der Abgeordneten Dr. Kohlmaier 

\'rn.J. Genossen vO.m 1 * Juli. 1970 NI'. 157/1 durch den Herrn ]\inanz­
rünj,;c1't;e:r erbä:r.tet mm die Veraut1:ill.g, daß sch'\'ierwiegende lmd be~· 

./ . 
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1970, welche sich mit der Reservenbildung in de:r- ·})::;']J,,:;::l,o.nsver-

sicd."1cr'lmg 'befaßt 9 

ster fÜT He:!:'bf3t in Aussicht g;ewtelltvfu.r'len" In der Be 81'l.t,,· 

ywrtung wird schl.j,eßlich fe::3tgestel1 t ~ 'l Da. d~LeseEntvrürfe 

noch nj.cht vorliegen, bin ich derzei i; nicht ill der Lage , vom 

Standpunkt des Finm'lZJ:8S.301''tf:l eine E:rkläI'UJlg. [J.b::;ugeben ~. * • 11 . 

D:i,() betreffenden Ent'lvlirfe 'wurd.en allerdings EdnrJehlioßl:l.ch 

deI' delill J31J..~J::shat.).shal t weltgehend bertLh:cE'ndon finanziellen 

l~rläu.terUllge . .n a.LYl 15 .. '.Juli ''1970, also schall ej_ne 'Noehe vor der 

A.nfragenbeG.:ntvfO:t't1..l:ng ~ versendet. '. 
Da d.ie gefertigten AbgeoJ.:"dyus'te:n njc.:.hi: aru.\.el:JJIlen woJ..1en, daß 

der BUi"J.desrrü:n.:l.steJ.' :f'Ur Fj.nt1..i'1.~~en die Etl. tv:rU.rfe des S ozialmini.-

'dies ab(~r den a.nfragendon Abgeordneten bevrußt versohwi.eg, 

. stellen dir.:; lmterze:i.c:r.li'H?ten Abgc~()I'dnot(';::l. an Sie alL"l'Torsitzen-

1 ~ ) 

An f rt.1. (: (::: 

~Yie sind 

" 

r~.ntspI'J.Ght de.r del'ze:Lt: .tm ).\,J."l1t lwfi.ndli.chen 

I3mldesregi.I':I'ung, ö.c;.J:) d.ie 13undes:m:Ln:lDter olme :F'ühlu.ng~· 

.nalllD.e mit dem Finf.L11.zministel.' Gesetzesentwürfe veTsend.eYl; 

welche in die 1EIL'Larden gehende AI..u3wirkungen au:f den 

staatshaushalt haben? 

,3.) We:n.rl nieht, w()lche VO:r.'t30:rge wird getroffen, ael'c:1.rt:Lge 

Vorkommnisse. zu ve:cmeidell,?;1 

Ioh beehre mich, diese .Anfrage vda folgt zu 'be an-tvlort en : 

In einer am 27 c, Mai. '1970 im Bundesministeriui'n für soziale 

Verwalttmg sta'ttgefundc:nen ].38r:3p:cechung zvrlEw.f'J.cm VizekanzJ.er 

Ing$ Häuser und li'ina:n.!3ministel' Ur. AllDROSCH wurden alle jene 

MaI3nahmen 'lUld deren finanzielle Auswirktmgen besprochen, wel­

che in der einzubringenden 25. lT ovelle zum ABVG~, 19. H ovelle: 

zum GSPVG. und 1. Hovelle zum B-PVG. aufgeno:mmen werden soll­

ten und welche Beträge hief'ür in dem Entvmrf deß BUlldesvoran~ 

schlages für das Jahr 1971 bereitgestellt werden müßten" Im 

besonderen 'Hurden hiebei auch die Folgen ·des Auslaufens des 

Sondergesetzes , BGBl.Nr. 303/68,' behandel t lL'1.d mögliche Fi-
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nanzierungsvarianten Z1ll' Bedeckung des finanziellen Mehr- . 

aufYlandes der beabsichtigton. Sozfalgesetze besprochen. J~ine 

en\dgültige EntscheiduYl,g vn.rrde jedoch für die Verhandlungen 

auf Minis-Gerebene im H8J.'bst 1970 vorbehalten, um an Hand 

der bis dahin. "Vorliegenden Erfolgsrechnungen und Bilanzen 

der Sozialversicherungsträger einerseits und den bis dahin 

gegebenen überblick über die .budgetären Möglichkeiten zu 

einem den. Realitäten entsprechenden. }~rgebnis zu gelangen" 

Im Hinblj_ck auf die gegebenen E:j:'nbring1..mgstermine sowohl 

des Budge'i:;entwu:rfes als auch der Gesetzesvorlagen sollte 

jedoch als Zwischenlösung für die Jahre 1971 Wld '1972 in 

den. EntvfllJ.'f d.er 25~ Novelle zum /iBVG. eine Regelung in Form 

eineI' Ausfallhaftung des Bundes aui'gt~nommen werden, die den 

F:l.JJ.anzb(::da:cl der l!en~:;io:nsyersic.l-LeruJ:lg mit den erhöhten 

Leistungen dec;};:t" Der hiefür notvrend ige Betrag sollte auch 

in 

den VerhaJldl-t.ll1.gen auf Min.isterebene im September 197C) 
"rn'f':i'e c,n'tI1"'Leoll '",1' rl'i e"'p ;:leYl 'b,,"l' ["""t'irerl r<e{'.'("oa·V\1.-,l'':'l·~·eYl "C(8",l-. ,'v. ... t ..:>'v .•... _ 1,) .. _.,", , ..... __ "'.:-" 1...1 • .>.., '.AI 6" c:, '~r ;:;~·,"·_.J.l_LJO. (,' •. J.."(';.ll-

rnl...ng iirage:n.üe Ilege.i.r,ng b8sti::ittgt, tun genügend ßpj,elramu zu 

haben, im ,Ja...~re 197'1 einen l<'inanzierlmgspla11. für die Pensj.ons·­

versicherung zu era:rbeiten~ 

Aus der vorliegen\len Darstellung ergibt sich, daß sovroh1 d:i8 

ErkläT1xng des Herrn Vizek~u1zlers als 8XICh die Stell ungrJ.ahme 

des Herrn ]1int"ulzministel'ß der damals gegebe:nen Situation ent­

sprach. Es ist nicht erfi.ndlich, welche sachlichen .-u'gmnente 

den. Vorwurf eines Koordinat~Lonsman.gels erhärten kÖD..nten oder 

die in der An.frage geaußerten Bedenken rechtfertigen wUrd.cn .. 

" 
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